
Kontrakte
Der Cellist Paul Torte-
lier hat seinen Vertrag
mit der EMI erneuert.
Projekte sollen u. a. das
Cello-Konzert von Hin-
demith einschließen.

Einen neuen Vertrag mit
Andre Previn und sei-
nem Pittsburgh Sym-
phony Orchestra hat die
Phonogram Internatio-
nal abgeschlossen. Ge-
plant sind zwei Aufnah-
men pro Jahr, konkret
zunächst Tschaikowskys
4. Sinfonie und Offen-
bachs „Gaite Pari-
sienne".

Geigt für Schnittke:
Gidon Krem er

Mehr von
Schnittke
Der Einsatz von Gidon
Kremer für Alfred
Schnittke hat den Mos-
kauer Komponisten
auch in Deutschland
einem breiten Konzert-
publikum bekannt ge-
macht. So spielte Kre-
mer in jüngster Zeit
in München Schnittkes
3. Violinkonzert, von
Ariola-Eurodisc für den
Herbst als Plattenveröf-
fentlichung angekün-
digt. Im April erlebte
eine Sinfonie Schnittkes
- ein Auftragswerk des
Dirigenten Gennadij
Roshdestwenskij - ihre
Uraufführung mit dem
BBC Symphony Orche-
stra in London.

Musik,\we sie
im Buche steht
Die nie vergessenen Klänge.
Erinnerungen an Wilhelm
Furtwängler. Von Karla
Höcker. arani-Verlag, Ber-
lin, 1979, 256 Seiten mit 60
Abbildungen, Kunstleinen
mit farbigem Aufdruck,
29,80 DM

Karla Höcker wurde 1942
vom Berliner Philharmoni-
schen Orchester zu einer

Furtwängler-Tournee
durch Schweden eingela-
den. Aus diesem journalisti-
schen Auftrag entwickelte
sich eine freundschaftlich-
musikalische Beziehung zu
Wilhelm Furtwängler; es
entstanden, neben Gesprä-
chen über ihn, wichtige
Themen für die Presse,
zahllose Aufzeichnungen
von Proben und Tourneen.

In diesen spiegelt sich das
Bild der geistigen Persön-
lichkeit Wilhelm Furtwäng-
lers wie seines musikali-
schen Wirkens, vor allem
aber der lebendige, gegen-
wartsnahe Mensch, der
sich zu den verschieden-

sten Problemen äußerte,
meist spontan, oft prä-
gnant, immer aber mit star-
ker Aussagekraft für seine
Zeitgenossen wie für nach-
folgende Generationen.

In dem Buch „Die nie ver-
gessenen Klänge" wird
diese Begegnung mit ihm
zu faszinierender Gegen-
wart; eine willkommene
Ergänzung der Tondoku-
mente, die gegenwärtig ihr
Comeback erleben.

Die Musik. 1000 Jahre illu-
strierte Musikgeschichte.
Mit einem Vorwort von
Karl Böhm. Christian Ver-
lag, München, 1979, 256
Seiten, zahlreiche Farbab-
bildungen und Seh warz-
weiß-Illustrationen, Kunst-
ledereinband mit Goldprä-
gung, 118,- DM

Etwa 1000 zusammenfas-
sende Biographien der
wichtigsten Komponisten,
Sänger, Solisten, Dirigen-

ten und Instrumentenbauer
vermitteln - chronologisch
geordnet - einen bis ins ein-
zelne gehenden Überblick
über die großen musikhisto-
rischen Epochen und ihre
künstlerischen Repräsen-
tanten.

Die Biographie des einzel-
nen Künstlers steht im Mit-
telpunkt dieses Werks, sie
ist im historischen Zusam-
menhang der jeweiligen
Zeit dargestellt; schöpferi-
sche Leistung, Lebensge-
schichte und Zeitgenossen-
schaft, die Hauptwerke
und ihre Nachwirkung wer-
den in ihrer gegenseitigen
Abhängigkeit erörtert.

Daneben enthält „Die Mu-
sik" zahlreiche Übersichten
zu bedeutsamen Sonder-
aspekten der Musik, bei-
spielsweise zur Geschichte
verschiedener Instrumen-
tengruppen (der Orgel, des
Cembalos, der Violine, der
Holz- und Blechblasinstru-
mente) oder musikalischer
Ausdrucksformen (der Mili-
tärmusik, der Jazz- und
Popmusik), aber auch zu
Themen wie der Entwick-
lung des Sinfonieorchesters
und der Geschichte der gro-
ßen Pultstars. Ein nach In-
halt, Ausstattung und For-
mat gleichermaßen unge-
wöhnliches Werk.

ZU GAST: WER -WO -WANN?
Andras Adorjan, Flöte

Schleißheim
München

6.7
13.7,

Maurice Andre, Trompete

Schwäbisch Hall 14.6.

Martha Argerich, Klavier

Zürich 25./26. 6.

Claudio Arrau, Klavier

Zürich 8.6.

Andre Bernard, Trompete

München 5.7.

Consortium Classicum

Wasserburg 13.6.
Schloß Höhenrain 14. 6.
Urach 21.6.

Engadin Festival
22./23./2S. 7

Oifford Curzon,

Lausanne

Bruno Leonardo
Klavier

Frankfurt

Klavier

3.

Gelber,

2.

Dirk Joeres, Klavier

Stuttgart 26./27.

Gidon Kremer, Violine

Zürich

Nathan Milstein,

Zürich

Hermann Prey,
Bariton (LA)

10.

Violine

22.

.6.

6.

6.

6.

6.

Echternach 13.6.

Zuzana Ruzickova,
Cembalo

Bad Ragaz 1.6.

Staffan Scheja, Klavier
Prager Kammerorchester

Würzburg 12./13./15.6.
Ludwigsburg 17.6.
Hohenems 19.6.

Tashi

Badenweiler 7.6.

Tölzer Knabenchor

St. Gallen
Schaffhausen
Biel
Winterthur

1.6.
2.6.
5.6.
6.6.

Milan Zelenka, Gitarre

Regensburg 18.6.

MUSIK ERLEBEN. LIVE AUF MEMOREX.

Musik. Physikalisch eine Folge von Tönen.
Für den Menschen aber ein ganzes Bündel von
Empfindungen. Anregend, aufregend, romantisch,
heroisch, tragisch, fröhlich.

Um Musik im vollsten Sinne zu erleben,
brauchen Sie eine Cassette, deren Wiedergabe
genauso klar und umfangreich ist, wie das Spek-
trum dieser Empfindungen.

Die neue Memorex High Bias. In der Schal-
terstellung Chrom/CrO2 ermöglicht ihre Spezial-

Ferrit-Kristall-Oxid-Beschichtung eine einzigartige
Dynamik in den Höhen - bei niedrigem Rauschen
und ausgeglichenem Frequenzgang über den
gesamten Bereich.

Erleben Sie auf Memorex High Bias die
Wiedergabe so traumhaft klar, daß Sie sich fragen
Ist es live oder ist es Memorex?

MEMOREX
Memorex GmbH, Hahnstr. 41,6000 Frankfurt/Main


